
Seite 1 von 6 

 
 
 

Niederschrift 
zur Sitzung des Betriebsausschusses "Abwasserbeseitigung" und des 

Ausschusses für den Bauhof der Stadt Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 30.11.2009 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 17:40 Uhr 

Ort: im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses, Auf'm Schloß 1 

 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
Vorsitzender 
 Hücker, Manfred    
 
Mitglieder 
 Becker, Jürgen    
 Fischer, Rolf    
 Hölschen, Hans-Werner    
 Päper, Cornelia    
 Rüter, Manfred    
 Wagner, Hans-Peter    
 Winkelmann, Andreas    
 
Beratende Mitglieder 
 Schäfer, Erika    
 
von der Verwaltung 
 Kießling, Frank    
 Müller, Bernd    
 Potthoff, Christian    
 Schröder, Andreas    
 Wolff, Stefanie    
 
Es fehlten: 
 
Mitglieder 
 Busch, Annegret    
 Lotz, Gerrit    
 Wolter, Michael    
 
Bürgermeister 
 Ufer, Uwe Bürgermeister    
 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer der Sitzung. 
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Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen sowie die Beschlussfähigkeit des Aus-
schusses wird festgestellt. 
 
Herr Wolter lässt sich entschuldigen, da er kurzfristig ins Krankenhaus musste. Herr Hücker 
wünscht vertretend für den Ausschuss gute Besserung und alles Gute.  
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1 1. Nachtrag zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent-

wässerungssatzung 

FB III/1143/2009 

2 Feststellung des Jahresabschlusses 2008 des Betriebes Ab-

wasserbeseitigung 

FB I/1138/2009 

3 Verteilung des Jahresüberschusses 2008 des Betriebes Ab-

wasserbeseitigung 

FB I/1139/2009 

4 Mitteilungen und Anfragen    

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Auftragsvergabe FB III/1140/2009 

2 Mitteilungen und Anfragen    
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Seitens der Verwaltung gibt es zum TOP 1 eine neue Vorlage. 
 
Protokoll: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1 1. Nachtrag zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-

zung 
Vorlage: FB III/1143/2009 

  
Herr Müller entschuldigt die Änderung der Vorlage und erläutert diese ausführ-
lich. 
 
Die Änderung beruht auf den Veranlagungsregeln des Wupperverbandes, nach 
der Grundstücke mit einer Schmutzwassermenge von mehr als 4.000 m³ 
Zwangsmitglieder beim Wupperverband werden. Als Zwangsmitglieder zahlen 
diese Einrichtungen und Unternehmen einen Verschmutzerbeitrag direkt an den 
Wupperverband.  
Der Abwasserbetrieb der Stadt Hückeswagen hat ebenfalls einen Betrag für die 
Einleitung des Schmutzwassers, an den Wupperverband zu zahlen. Dieser wird 
über die Kanalbenutzungsgebühren umlegt.  
 
Der Betrag, den der Abwasserbetrieb an den Wupperverband leisten muss, ist 
trotz der neuen Zwangsmitglieder vorerst nicht geringer geworden, so dass die-
ser Kostenanteil auf eine geringere Kubikmeter-Basis aufgeteilt werden muss.  
 
Beschluss: 
Der Betriebsausschuss „Abwasserbeseitigung“ und Ausschuss für den Bauhof 
empfiehlt dem Rat den beigefügten 1. Nachtrag der Beitrags- und Gebührensat-
zung zur Entwässerungssatzung der Stadt Hückeswagen vom 23.12.2008 zu 
beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Betriebsausschuss „Abwasserbeseitigung“ und Ausschuss für den Bauhof 
fasst diesen Beschluss einstimmig.   
 
 

zu 2 Feststellung des Jahresabschlusses 2008 des Betriebes Abwasserbeseiti-
gung 
Vorlage: FB I/1138/2009 

  
Beschluss: 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat, den Jahresabschluss 2008 des Betriebes 
Abwasserbeseitigung, der mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 692.236,21 
€ abschließt, zu beschließen. 
Der Ausschuss erteilt der Betriebsleitung Entlastung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Betriebsausschuss „Abwasserbeseitigung“ und Ausschuss für den Bauhof 
fasst diesen Beschluss einstimmig.   
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zu 3 Verteilung des Jahresüberschusses 2008 des Betriebes Abwasserbeseiti-

gung 
Vorlage: FB I/1139/2009 

  
Der Geschäftsbericht Seite 13 weist für das Jahr 2008 keine Kosten für die Ü-
berwachung von Baumaßnahmen aus. Ein Ausschussmitglied fragt, ob durch 
die Stadt grundsätzlich keine Bauüberwachung stattfindet.  
 
Es können nur Bauüberwachungskosten abgerechnet werden, für Baumaßnah-
men, die nicht an ein Ingenieurbüro beauftragt wurden und über die HOAI 
abrechenbar sind. Die Stadt  nimmt im Rahmen ihrer Bauherrenfunktion auch 
überwachende Tätigkeiten wahr, die nicht abgerechnet werden können. Bei 
Baumaßnahmen, die vom Wupperverband durchgeführt werden, können keinen 
Leistungen abgerechnet werden.  
 
Beschluss: 
Der Betriebsausschuss empfiehlt dem Rat den Beschluss zu fassen, den Jahres-
überschuss 2008 des Betriebes Abwasserbeseitigung in Höhe von 692.236,21 € 
an den allgemeinen Haushalt zu überweisen, und zwar: 
Eigenkapitalverzinsung 4 %  1.000,00 € 
Gewinnabführung 691.236,21 € 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Betriebsausschuss „Abwasserbeseitigung“ und Ausschuss für den Bauhof 
fasst diesen Beschluss einstimmig.   
 
 

zu 4 Mitteilungen und Anfragen 
  

Der Ausschuss fragt nach dem aktuellen Stand bezüglich der Dichtheitsprüfun-
gen.  
 
Herr Schröder erläutert, dass mit den Grundbesitzabgabebescheiden für das 
Jahr 2010 ein Faltblatt versandt wird, in dem die Grundstückseigentümer 
nochmals ausführlich über Ihre Rechte und Pflichten bezüglich der Dichtheits-
prüfung informiert werden.  
 
 
In der Betriebsausschusssitzung vom 16.11.2009 bat Herr Hücker um Prüfung 
der Notwendigkeit einer Vermögens-, Schadens- und Haftpflichtversicherung.   
 
Herr Müller hat diesbezüglich mit der GVV Kontakt aufgenommen. Eine ab-
schließende Aussage kann allerdings derzeit nicht getroffen werden, da hierfür 
verschiedene weitere Fragen zu beantworten sind. Bei der Gründung der HEG 
wurde eine solche Versicherung als nicht notwendig befunden. Derzeit geht 
Herr Müller davon aus, dass diese Zusatzversicherung auch beim Abwasserbe-
trieb nicht notwendig ist, da der Abwasserbetrieb zu 100 Prozent der Stadt Hü-
ckeswagen untersteht.  
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Für die Richtigkeit: 
 
Datum: 18.12.2009 
 
 
 
_____________________________________  ___________________________  
Manfred Hücker  Stefanie Wolff 
  Schriftführerin 
 
 
Kenntnis genommen: 
 
 
 
______________________________________ 
Bürgermeister o.V.i.A. 
 


